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Beilage zu Rr . 80 der Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 3 . April 1883 .

Badische Ghronik .
§ Mannheim , 3 . April . ( Mannheimer Maimarkt .)

Die Anmeldungen der auswärtigen Pferdehändler laufen recht
zahlreich ein und ist dafür gesorgt , daß ausreichende Stallungen
auf dem Viehmarkt -Platze vorhanden sind , da der Stadtrath An¬
ordnungen getroffen hat , daß die gegen Ende April durch Hoch¬
wasser beschädigten Ställe wieder hergestellt sein werden und ein
neuer dazu errichtet ist. Eingestellt können nun werden : in die
große Halle 130 und in die sechs kleineren Ställe 380 Pferde ,
im Ganzen 410 Stück oder 700 Stück Rindvieh . Da den Land -

wirthen in unserer Gegend Gelegenheit geboten wird . sich gute -
Zucht - und Milchvieh zu verhältnißmäßig reellen Preisen auf
dem Maimarkt zu kaufen , auderntheils aber auch abgängiges
oder überflüssiges Vieh zu verkaufen , so wird der diesjähaige
Markt ganz sicher auch von der ländlichen Bevölkerung wieder
stark besucht werden . Nach altherkömmlichem Gebrauch werden
auch dieses Jahr aus Mitteln der Stadt und deS Landwirth -
schaftliche» Vereins Mannheim für die vorzüglichsten Thiere
Prämien vertheilt , nämlich 15 für Pferde und 22 für Kühe und
Rinder , im Gesammtbetrage von 3260 Mark . Außerdem hat der
Landwirthschaftliche Verein eine Prämiirung von Fohlen und
Rindern , die von Zuchtthieren des Vereins abstammen , in das
Programm ausgenommen . Der Markt wird am 30 . April und
1 . Mai abgehalten werden ; in Verbindung mit demselben steht
bekanntlich eine Verloofung von Pferden , Kühen , Rindern , landw .
Maschinen und Gerätheu und anderen Gegenständen der Haus¬
und Landwirthschaft unter Ausgabe von 25,000 bis 35,000 Loosen
» 2 Mark . Beim Absatz sämmtlicher Loose kommen 225 Ge¬
winne zur Ausloosung , darunter 18 Preise mit 24 Pferden ,
30 mit Kühen und Rindern und 177 verschiedene andere Gegen¬
stände . Unter allen Umständen , also auch dann , wenn , was
übrigens nicht anzunehmen ist, nur 25,000 Loose abgesetzt werden
sollten , kommen folgende 8 Hauptgewinne zur Verloofung : 1) ein
Viererzug schwerer Wagenpferde , Preis 7500 M . ; 2) ein Paar
Wagenpferde schweren Schlags , 4500 M . ; 3) ein Paar Wagen¬
pferde leichten Schlags , 3500 M - ; 4) ein Reitpferd schwere»
Schlags , 2600 M . ; 5) ein Paar Arbeitspferde schweren Schlags ,
2600 M . ; 6) ein Arbeitspferd , schweren Schlags , 1100 M . ; 7)
ei« Arbeitspferd 1000 M . und 8) ein Arbeitspferd 900 M . Das
Pferdemarkt - KomitS besteht aus 36 Mitgliedern . die in sechs
Kommissionen eingetheilt sind . Schließlich möchten wir noch
darauf aufmerksam machen , daß die dem Maimarkt vorausgehen¬
den , vom Badischen Rennverein veranstalteten Pferderennen am
Sonntag , den 29 . April , und Montag , den 30 . April stattfinden .

XX Lörrach , 2 . April . (Kreisversammlung 1.) Die
ordentliche Kreisversammlung des Kreises Lörrach wurde heute
Nachmittag 2 Uhr im Saal deS Gasthauses zum Hirsch dahier
durch den Großh . KreiShauptmann , Oberamtmann Sehbel von
hier , eröffnet . Als Regierungsvertceter ist ferner noch anwesend
der Großh . Landeskommissiär Hebting von Freiburg . Auf be¬
sondere Einladung wohnen an die Amtsvorstände Becker von
Schopfheim , Clauß von Müllhelm , Muth von Schönau . Von
24 Abgeordneten sind 21 erschienen , außerdem die 7 Mitglieder
deS Kreisausschufses und zwei Großgrundbesitzer .

Pos . 1 der Tag .-O . : Wahl des Bureau ' s . Zum Präsi¬
denten wird gewählt Hr . Altbürgermeister Weis von Müllheim ,
als dessen Stellvertreter Franz Frhr . v . Roggenbach in Frei¬
burg , als Sekretäre die Herren Trinler von Maulburg und
Bechtel von Wiesleth .

Pos . 2 der Tag .-O . : Vorlage der JahreSrechnung und
Wahl eines Prüfungsausschusses . Der Vorstand des
KreisausschufseS , M . Pflüger , übergibt die in Einnahme und
Ausgabe mit 128,223 M . 4 Pf . balancirende Kreisrechnung nebst
den Sonderrechnungen der Kreis - Pflegeanstalt und des Land¬
armen - Verbands . In den Prüfungsausschuß werden ernannt
die Abgeordneten Fünfgeld von Buggingen , Tanner von
Schopfheim und Dreher von Wittlingen .

Pos . 3 der Tag .-O . : Wahl von Ausschüssen zur Auf¬
stellung von Vorschlägen für die Ernennung der Be -

zirksräthe . Die Abgeordneten der vier Amtsbezirke des Kreises
konstituiren sich nach ihren Bezirken zu vier Ausschüssen , welche
am Schluffe der heutigen Tagung in geheimer Sitzung die Vor¬
schläge feststellen werden .

Dem einleitenden Geschäftsbericht des Kreisausschufses ent¬
nehmen wir über den Personalbestand deS Kreisausschufses das
Folgende : Vorstand ist M . Pflüger von hier , dessen Stellver¬

treter Bogelbach - Däublin , Schriftführer Stadtpfarrer H ö ch -
stetter von hier . Weitere Mitglieder des KreisauschuffeS :
Bürgermeister Grether von hier , Weinhändler H . Blanken¬
born von Müllheim , Bürgermeister Grether von Schopfheim ,
prakt . Arzt Herrmann von Zell . Ständiges Mitglied und
bezw. Vorsitzender des BerwaltungsratbS der Kreis -Pflegeanstalt
ist Hr . V 0 gelbach - Däubli » . Der Geschäftsbericht ver¬
anlaßt keine Diskussion .

Die Versammlung schreitet nun zur Erledigung der reichhal¬
tigen Pos . 4 der Tag . - O . : Berichte und Anträge des
Kreisausschufses , die bestehenden Kreisanstalten betr .

4) a . DieHebuugderBiehzuchtim Kreise betr -
Berichterstatter Grether von Lörrach . Im Vorjahr waren
1200 M . bewilligt worden zur Vergebung von Prämien für in
den vier Amtsbezirke » des KreiseS gezogene junge Farren . Die
Summe gelangte zu gleichen Theilen bei den Karrenmusterunge »
in Schopfheim , Schönau , Kindern (für Lörrach ) und Müllheim
zur Verwendung . Als Delegirter deS Kreisausschufses hatte
Hr . F . R 0 ttra von Kirchen den Musterungen angcwohnt . Im
ganze » waren 141 Stuck vorgeführt worden , für welche die
Summe von 3180 M . (nebst dem Kreisbeitrag noch Zuschüsse
der Landwirthschaftlichen Centralstelle , der landwirthschaftliche »
Bezirksvereine und einzelner Gemeinden ) als Prämien zur Ber -
theilung gelangte . Prämiirt wurden in Lörrach (Kandern ) 5
Stück , in den übrigen Amtsbezirken je 7 . Die Thiere waren —
so sagt der Bericht — durchweg schöner als daS letzte Jahr , so¬
wohl in der Raffe als in der Ernährung , namentlich in Schönau ,
« 0 noch manches Stück hätte prämiirt werden können , wenn die
Mittel dazu ausgereicht hätte » . Die verschiedenen Arten und
Schläge reduziren sich von Jahr zu Jahr mehr auf zwei Haupt¬
stämme : Wälder und Simmenthaler mit den ihnen verwandten
Freiberger und deren Kreuzungen . Ueberhaupt hat der in Schönau
abgehaltene Prämienmarkt den besten Eindruck gemacht und eS
bedarf nach Ansicht deS Berichterstatters nur der fortgesetzten
Anregung , um den Märkten im dortigen Amtsbezirke , die ver¬
hältnißmäßig noch wenig bekannt sind, nach und nach ein größeres
Absatzgebiet zu eröffnen . Hr . R 0 ttra macht nähere Mitthei -
luugen über den Stand der Viehzucht im Kreise und weist auf
die schönen Fortschritte hin , welche , namentlich im Amtsbezirk
Schönau erzielt worden seien. An der Diskussion , welche sich
hauptsächlich um die Art und Weise der Bewerkstelligung des
Ankaufs von Originalfarren Simmenthaler Raffe dreht , bethei¬
ligen sich außer R 0 ttra die Abgeordneten Fünfgeld von
Buggingen , Meier von Gersbach und Trinler von Maul¬
burg . Der Antrag , zur Farrenprämiirung wieder 1200 M . in
das Budget einzustellen , wird einstimmig angenommen .

4) d . Die Heilung und Pflege armer Augen¬
kranker betr . Berichterstatter Herrmana von Zell . Auf
Rechnung des Kreises wurden im Jahr 1882 28 Augenkranke
verpflegt , 17 in der Universitäts -Augenklinik zu Freiburg und 11
in der Augenheilanstalt zu Basel , mit 358 Verpflegungstagen in
Freiburg und 552 in Basel . Täglicher Pflegekosten -Aufwand
in Freiburg 1 M . 30 Pf ., in Basel für Erwachsene 2 Frs . , für
Kinder 1 Fr . 25 Cts - Die betr . Gemeinden haben dem KrciS
' /, deS Aufwandes rückzuersetzen. Aufwand im Jahr 1882 :
732 M . 8V Pf . Antrag : für 1883 900 M . in den Voranschlag
einzustellen . Der Antrag wird einstimmig angenommen .

4) o. Die Gewährung von Beihilfen zur Er¬
ziehung und Ausbildung taubstummer Kinder
betr . Berichterstatter Grether von Schopfheim . Im Jahr
1882 wurden für zwei Kinder Unterstützungen bewilligt mit 40
und 80 M . Von früher her empfangen 6 Kinder Unterstützungen
im Bettag von 450 M . jährlich . Gesammtaufwand Pro 1882 :
560 M . 50 Pf . Die Pfleglinge sind in der Anstalt zu Meers -
burg untergebracht , sodann in den schweizerischen Anstalten zu
Zvfingen , Riehen und Bettingen . Berichterstatter Grether macht
Mittheilung über die Lehrmethode dieser Anstalten , worauf Höch¬
stetter und Vogelbach noch spezielle Auskunft über die
Anstalt in Bettingen ertheilen . Dem Antrag des KreiSaus -
schuffes gemäß werden 700 M . in den Voranschlag eingestellt .

4) ä . Die landwirthschaftliche Winterschule in
Müllheim betr . Berichterstatter Blankeuhorn - Die
Schülerzahl betrug im Winter 1881/82 9 , während die Durch¬
schnittszahl in den 15 Jahren deS Bestehens der Anstalt 15 be¬
trägt . Von den 9 Schülern gehörten 6 dem Amtsbezirk Müll¬
heim an , 2 Lörrach , 1 Schopfheim . Schülerzahl 1882,83 : 20.
Antrag : 1200 M . zu bewilligen » den Aufstchtsrath aber zu er¬

mächtigen , hievon bis zu 150 M . an würdige , unbemittelte
Schüler als Unterstützung zu gewähren . Der Antrag wird an¬
genommen .

4) s . Die Subvention höherer Lehranstalten
im Kreise betr . Berichterstatter Höchstetter . Die bean¬
tragten 4450 M . (1600 M . für das Pro - und Realgymnasium
in Lörrach , je 700 M . für die höheren Bürgerschulen in Müll¬
heim und Schopfheim und 350 M . für die Gewerbeschule in Zell
werden einstimmig genehmigt . Mit Genugthuuug blickt der Kreis
auf diesen Zweig seiner Thätigkeit , der Förderung humaner Bil¬
dungszwecke . Insbesondere wurden die vom Berichterstatter ge¬
gebenen näheren Darlegungen der Verhältnisse der Lörracher
Anstast mit Interesse entgegengenommen . Zur hohen Befriedi¬
gung gereicht eS, daß , dank dem wohlwollenden Entgegenkommen
der Landstände und der Großh . Regierung , die Anstalt mit Be¬
ginn des laufenden Schuljahres durch Eröffnung der Unterprima
des Gymnasiums den Schritt gethan hat , der sie , sobald auf
dem nächste» Landtag die Mittel definitiv bewilligt sind , zum
Gymnasium erhebt . Die Gemeinde Lörrach mußte sich , diese»
Schritt zu ermöglichen , zur Erhöhung ihres vorherigen Jahres¬
beitrags von 6800 M . auf 8000 M . entschließen — woran jedoch
der Kreis die berührten 1500 M . ersetzt — und hatte außerdem
für die Zeit vom 11. September 1882 bis 1. Januar 1884 bezw .
für die Schuljahre 1882/83 und 1883/84 eine Extraleistung von
1800 M . zu gewähren . Aber in Folge dieser Opferwilligkeit
wird auch mit Lörrach die Markgrafschafl und das Oberland in
Verbindung mit dem siebenklassigen Realgymnasium ein Gymna¬
sium haben , und es wird auf diese Weise die Ungleichheit , welche
bezüglich der höheren Lehranstalten zwischen dem Oberland und
dem Unterland besteht, wenigstens in etwas gemindert . „ ES hat
sich freundlich gefügt — so sagt der Borlagcbericht — daß gerade
im Jahr der 200 jährigen Jubelfeier der Stadt Lörrach die An¬
stalt den Schritt thun konnte . der sie auf die höchste Stufe der
zum höheren Studium vorbereitenden Anstalten erhebt . Auch au
dem aus der ehemaligen kleinen Röttler Landschule hervorge¬
wachsenen Gymnasium zeigt sich die Wahrheit deS Spruches , den
die bei Bestätigung deS Lörracher StadtrechleS im Jahre 1766
geprägte Denkmünze weiset : „ Ich bin zwar jung und klein an¬
heute , Jedoch aus Kindern werden Leute.

" Möge die Anstalt
dauernd blühen und gedeihen , eine Zierde der Kreisstadt , eine
Zierde der Markgrafschaft , deS badischen Oberlandes ! "

Beleuchtung der von Frhrn . v. Hornstein verfaßte «
Druckschrift „ Die Ursachen der gegenwärtigen Lage der Land -
wirihschaft " u . s. w. vom liberalen Standpunkte von C . Gayer .
Emmendingen , Ä . Döller 's Buchhandlung . Preis 50 Pf .

Die Aufführung deS ganzen Faust auf dem Wiener
Hofburg -Theater . Nach dem ersten Eindruck besprochen von Karl
Julius Schröer . Heilbronn , Gebr . Henninger . Preis M . 1 .20 .

Neumanu 'sGeogravhischesLexikvndeS Deutsche »
Reichs . Msi Ravenstcin 's Spezialatlas von Deutschland , vielen
Städteplänen , statistischen Karlen und mehreren hundert Ab¬
bildungen deutscher Staaten - und Städtewappen . Komplet in
40 Lieferungen ä 50 Pf . Leipzig, Bibliographisches Institut . —
Das Neumann 'sche Werk ist kein trockenes Ortsregister , sondern
eine in lexikalische Form gebrachte Geographie des Deutsche »
Reichs , die mit ihren zahlreichen schönen Städteplänen , statisti¬
schen Karten , Tafeln und Abbildungen , sowie dem dazu gehörigen
Raveustein 'schen Atlas in 10 Blatt ihresgleichen nicht hat . Die
uns davon vorliegenden 33 Lieferungen bestätigen das vollauf .
Die Vielseitigkeit und Genauigkeit der Angaben macht daS Neu -
mann 'sche Werk zu einem werthvollen , fein Preis aber muß billig
genannt werden . Für Diejenigen , welche dergleichen Werke nicht
in Lieferungen zu beziehen Pflegen , ist das Werk , nach einer Mit¬
theilung der Verlagshandlung , bereits fertig gebunden sammt
dem Atlas zu haben .

Der deutsche Stil von 0 --. Karl Ferdinand Becker . Ne «
bearbeitet von vr . Otto Lyon . Dritte Auflage , erste Lieferung .
Verlag von G . Freytag , Leipzig, u . F . TempSkY, Prag . Voll¬
ständig in 12 —15 Lieferungen zu 50 Pf . Zu den um die deutsche
Sprachwissenschaft hochverdienten Männern gehört vr . K . Ferd .
Becker . Während andere mehr der geschichtlichen Erforschung der
Sprache sich widmeten , suchte Becker die deutsche Sprache mehr
vom philosophischen Standpunkte aus zu behandeln und mehrere
treffliche Werke waren die Frucht seines Sttebens . Mit großem
Beifall wurde namentlich sein Buch „Der deutsche Stil " ausge¬
nommen und die allgemeine Gunst , deren sich dasselbe erfreut , ist
der Grund , weßhalb die Verleger dasselbe in neuer Auflage dem
Publikum darbicten .

s) Was die Woge « rauschen.
Fischeruovelle von F . v . Stengel .

(Fortsetzung .)
„ So sagt man, " entgeguete Gunil , „ aber was ? "

»Du meinst , waS ist da Schlimmes dabei ? " fiel ihr Mutter
Klausen in'S Wort . „ Freilich , waS das Meer an den Strand
wirft , schenkt es dem , der eS findet ; und da mögen die Herren
auf dem Lande sagen , waS sie wollen , eS war immer so , und
warum soll eS nicht so bleiben ? — Wenn es nur daS wäre bei
Holger .

"

„WaS ist eS denn mehr ? " fragte Gunil gespannt .
„WaS eS mehr ist ? " wiederholte die Alte . „Blut klebt daran ."

Gunil trat zurück. „Mutter Klausen , sagt so etwa - nicht ,
könnt ihr eS denn beweisen ? "

„ Beweisen ? " lachte die Alte spottend , „beweise» kan» ich eS
freilich nicht , war ja nicht dabei , aber beschwören wallt ' ich eS
tausendmal auf Bibel und Kreuz "

„WaS « ißt ihr denn , Mutter, " forschte Gunil .
„ WaS ich weiß, ist freilich wenig genug "

, antwortete die Frau ;
„lebte mein Manu noch , der könnte eS besser erzählm — , aber
auch rr that de » Mund nicht auf , selbst gegen mich nicht , und
ich hätte doch geschwiegen. Kannst du schweigen , Gunil ? "

Diese nickte .
„ So höre, " fuhr die Alte fort , während sie sich auf die Bank

am Herd uiederließ und Gunil neben sich zog . „Ist e» mir dach
noch wie heute , trotzdem bald sieben Jahre darüber vergangen
find . Du warst ein halbe - Kind und deine Mutter lebte nach .
Ei » trüber , grauer Tag war eS im Spätherbst , die See ging
hoch, die Leute bliebe» alle daheim ; schon seit einer Woche stürmte
eS in einem fort ; draußen gab eS nichts zu thun . Ich saß am
Spinnrad und Klause » hatte seine Pfeife gestopft »nd staub bei

mir ; wir redeten miteinander von dem Unglück , das vor drei
Tagen geschehen war mit dem Norweger und dem Engländer ,
die bei Sturm und Nebel aufeinander fuhren , so daß der Nor¬
weger sank. DaS mußt du noch wissen , Mädchen ; eS gab viel
zu reden damals ."

Gunil nickte .
» Ja . " fuhr die Alte fort , „ich kann dir noch jedes Wort sagen ,

was Klausen meinte , und wie er mir deutlich auSlegte , wie das
Unglück hätte verhütet werden müssen — er war ein gescheidter
Mann , mein Alter , Gott Hab ihn selig."

„ Mutter , weiter , erzählt " , unterbrach sie Gunil , „ ich muß
nach Hause ."

„Wo war ich denn ? " fuhr die Alte fort , die im besten Zuge
war , über die Klugheit ihre- Mannes ihre Geschichte zu verges¬
sen. „ Ja , — da klopfte eS an der Thür und Holger trat ein.
Ein seltener Besuch . , Guten Abend , Nachbar , gute » Abend ,
Mutter / sagte er, nahm dm Stuhl dort und setzte sich zu «nS .
. Schlechtes Wetter / meinte Klausen . . ES könnte schlimmer
sei«, ' antwortete Holger » , ich war oft draußen , al » eS stärker
blieS/ — , Wenu eS sein Mö . geht man auch / sagte mein
Manu , . aber am Herd ist eS doch besser. ' Sie redeten hin und
her uud ich hörte zu, dabei war mir immer , als ob Holger etwa »

zu sagen habe . daS nicht recht von der Zunge « olle. Mein Mann
merkte daS am Ende auch und hieß mich hinauSgeheu und sehen ,
ob die Netze ttsckeu hingen .

. Ich ging , aber nicht « ach dm Netzen ; die hingen gut . sonder »
in die Kammer uud stellte mich au die Luke dort hinter de« Herd ,
da konnte ich sehe» und auch hören , waS , wischen dm Beiden
vorgiug .

„Als ich de» Schieber znrückschob , stand Holger dicht neben
« eiue« Man » uud redete heftig , aber so leise , daß ich Mühe

hatte , zu verstehen . Klausen sagte gar nichts , schüttelte nur de»
Kopf . Holger wollte hinausfahren bei dem Wetter ! — Der
Sturm müßte viel Gut an den Strand getrieben haben und er
wollte der erste sein . Aber Klausen that eS nicht . Der Herr
Pastor hatte gerade am Sonntag in der Predigt davon gesprochen ,
wie eS eben doch unrecht Gut sei. uud daS mochte meinem Alten
im Kopfe herumgeheu . zudem ging die See gar hohl . Holger
fand wohl einen andern Gehilfen .

"

„ Wm ? " unterbrach Gunil sie eifrig.
„ Kann 's nicht sagen ."

„ Ihr wißt es , Mutter . War es der Vater ? " drängte Gunil .
„ Möglich , gesehen habe ich eS nicht," rief die Alte auS .
„Dann weiter, " sagte Gunil ungeduldig . „ WaS fischte de»n

Holger ? "

„Ja , wer eS wüßte ! Ballen und Kiste» , Fässer und Tonnen
trieben in der Nacht genug an unfern Strand , wurden auch ab¬
geliefert , Holger selbst brachte manche- ein. — Auch eine Leiche
fand man , ein gut gekleideter Herr — , eS war ein Engländer ,
daS brachte man bald heraus . Dabei ist nichts Besondere - , er
ist nicht der erste und nicht der letzte gewesen , de» die See an 'S
Land warf , aber sonderbar war » daß er den Schädel eiugeschla -
gen hatte . Auf dem Gericht erklärte» sie bald , er habe ihn an
einer Klippe zerschellt — die wissen ja alles — , aber mit all '

ihrer Klugheit brachten sie doch nicht heraus , woher der Fremde
wohl dir schwarzen Flecke » am Halse gehabt hatte , die auSsahe »,
als ob sich fünf Finger in da » Fleisch eiogedräckt hätten , wie bei
einem , der erwürgt wordm . Bei ihm fand man nicht» , kein
Geld , kein Papier - wie kam eS den», daß er gar nichts zu sich
gesteckt — so viel Zeit hat doch ei» Passagier auf dem sinkende »
Schiff , der ja nur an ßch zu denken braucht , daß er sein Gut
« ud Geld nicht vergißt ." (Fortsetzung folgt .)



Handel und Berkehr .
Handelsberichte .

Verloosungeu haben in jüngster Zeit stattgefunden von :
Partialobligationen der Stuttgarter Pferde - Eiscnbahn. preußische
Staats - Anl . von 1850 , 1852, 1853 ; NaffauischeS 4° , Staats -
anl . v . 1858 ; Bahr . Grundrenten - Ablösungs - Schuldbriefe ;
3 '/,°/» Aul . Frankfurt a . M . v . 1846 ; 4°/« Anl . Frankfurt a . M .
v . 1875 ; Stadtanl . Limburg a . d . L . v . 1879 ; Aktiengesellsch.
für Boden- und Kommunalkredit in Elsaß - Lothringen, Oblig . ;
4'/, °/» Braunschweig- Hannover 'sche Hyp . - Bank -Pfdbr . ; Posener
neue Kreditvereins-Pfdbr . ; Rufs , 5°

a 100 S . -R .-Loose v . 1866 ;
Mailand . Stadt . 10 Frs . - Loose von 1866 ; Paris . Stadt , 500
Frs .-Loose v . 1865 ; Bad . S5 fl. Loose, Bad . 100 Thl . Prämien -
Obligationeu , Meininger 7 fl . Loose , 4° , Oesterr . 250 fl. Loose
und 4° « Raab - Grazer 100 Thl . Obligationen .

Oesterr . 250 fl . - Loose vom Jahre 1854 . Ziehung
am 2 . Avril . Auszahlung am 30 . Juni 1883 . Hauprpreise:
Serie 2485 Nr . 27 L 100 .000 fl. Serie 57 Nr . 13 L 20 .000 fl .

Stuhlweißenburg - Raab - Grazer Prämien -
Antheilscheine . Ziehung am 2 . Avril . Auszahlung am 1.
Juli 1883 . Hauptpreise : Serie 3874 Nr . 3 s, 67,500 fl. öst. W.
Silber . Serie 8676 Nr . 9 L 9000 fl öst. W . Silber . Serie
6887 Nr . 10 L 2700 fl . öst. W . Silber . Serie 2966 Nr . 3 ,
Serie 11487 Nr . 8 ü 1800 fl . öst. W . Silber . Serie 2872 Nr . 7 ,
Serie 3874 Nr . 10 , Serie 4084 Nr . 1, Serie 7072 Nr . 8 , Ser .
8676 Nr . 8 L 450 fl. öst . W . Silber .

Berlin , 3 . April . Deutsche Re i ch sb ank . Ueber -
sicht am 31 . Mürz gegen 22 . März . Aktiva : Metallbe¬

stand 616 .722,000 M . , — 17,523,000 M . ; Reichs - Kassenscheine
21,068,0MM -, — 4,326,000M . ; andere Banknoten 13,499,000M . ,
— 1 . 170 .000 M . ; Wechsel 367,550,000 M . . st- 57.054 .000 M . ;
Lombardforderungen 56 .105,000 M -, st- 18,884,000 M - ; Effekten
7 .650 .000 M - , st- 2,710,000 M . : sonstige Aktiva 24,069,000 M -,
st- 331,000M . Passiva : Grundkapital 120,000,000 M . , unver¬
ändert ; Reservefonds 19,256,OOOM . , unverändert : Notenumlauf
779 .954 .000 M - , st- 91 .878,000 M . : sonstige täglich fällige Ver¬
bindlichkeiten 179 .621,000 M . , — 32 .139 .000 M . ; sonstige Pas¬
siva 1,285,000 M . , - 518,000 M .

Landesprodukten - Börse Stuttgart . Börsenbe¬
richt vom 2 . April 1883 . Weder der verspätete Winter mit
strenger Kälte und bedeutendem Schneefall , noch die seit einigen
Tagen eingetretene milde Temperatur sind im Stande gewesen ,
den Getreideverkehr aus seiner Lethargie aufzurütteln ; die Speku¬
lation bleibt dem Geschäfte ferne , weil Jedermann weiß, daß die
Vorräthe noch zu groß sind , als daß sie bis zum Eintritt der
neuen Ernte geräumt werden könnten ; erst wenn die nächsten
Monate sichere Anhaltspunkte gewähren würden, daß das Ernte¬
jahr 1883 in seinen Erträgen sehr weit zurückbleiben müßte, wäre
ein Aufschwung denkbar . Hierüber aber jetzt schon Vermuthungen
auszusprechen, wäre voreilig , denn die Vegetation soll erst be¬
ginnen, und wenn auch unser Saatenstand manches zu wünschen
übrig läßt , so lehrt die Erfahrung , daß einige Wochen mit gün¬
stiger Witterung die Situation oft sehr schnell ändern. Die
heutige Börse verlief außerordentlich ruhig , die Kauflust war sehr
gering und der Umsatz sehr beschränkt .

Köln , 3 April - Weizen loe» hiesiger 19 .50 , loco fremder
20 .20 , per Mai 19 .60 , per Juli 19.80. Roggen loco hiesiger

Rüböl !oao mit Faß14 .— , Per Mai 14.30 , per Juli 14 .50.
14 .70 , per Mai 14 .60 . Hafer loco 14 .—

Bremeu , 3 . April . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white loco 7.70 , per Mai 7.85 , per Juni 8 .— , per Juli
3-1" , per Aug . -Dez. 8 .45 . Ruhig . — Amerik . Schweineschmalz
Wilcox (nicht verzollt) 67 .

Paris . 3 . April . Rüböl per April 105 .70 , Per Mai 106 .70,
perMai -Aug. 101 .— , perSept . - Dez . 84 .—. — Spiritus per April
53 .70, per Sept . -Dez . 51 . 70. — Zucker, weißer , disp . Nr . 8.
per April 60 .80, per Mai -Aug. 61 .80 . — Mehl , s Marken per
April 55 .90 . per Mai 56 . 70 , per Mai - Aug. 57 . 70 , per Juli -
Aug . 58 .40 . — Weizen per April 25 . 10 , per Mai 25 . 70 , per
Mai -Aug. 26 50, per Juli - Aug. 27 . — . — Roggen per April
16 .—, Per Mai 16 .50, Per Mai -Aug. 17 .20, per Juli -Aug.
17 .50 . — Wetter : wolkenlos .

AntwerPen , 3 . April . Petroleum - Markt . (Schlußbericht. )
Stimmung : Ruhig . Raffinirl . Tvvs weiß , disp . 19 ' /q.

Ncw - O 0 rk , 2 . April . (Sslußkurfe .) Petroleum in New-

Getreidefracht nach Liverpool 8 /. .
Baumwoll - Zufuhr 80"0 B . , Ausfuhr nach Großbritannien

5000 B . , dto , nach dem Continent 4000 B .
Der Dampfer „ Zaandam " der Niederländisch- Amerikanischen

Dampf -Schifffahns - Gesellschaft in Rotterdam ist am 1 . April
in New-Uork angekomme n.

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .

Feste « Eri ^ UEraitnltseI I » Vit. — » som -, r - iuu>-n Mii-
-- IS »Mi . . I «-UL-!, 1 . » . » «m«., I M-mc --- so Vfg .

GtaatSpapiere .
Bade» 8 -/, Obligat , fl. —

. 4 „ fl. 101

. 4 . M . 101".', ,
Bayern , 4Obligat . M . 101 ' /,
Dsatsch4ReichSaul.M . 102 °/, ,
Pre »ßw4 ' /, °/,Cons . M . -

„ 4 °/»ConsolSM . 102* ,«
Sachsens «/, Rente M . 81 */,
Wchg.4 ' /,O .V.78/?s M . 105-/,

. 4 Obl . M .101 ' °/„
OÄerreich 4 Goldreute 84°/,

. 4*/,Silberrte . fl.
» 4*/,Papierrte . fl.
„ öPapierr .v.1881

Ungarn S Goldrente fl.
, 4 » fl.

Italien S Rente Fr .
S^ änien «Oblig . M .
Rußland 8 Obl .v.1862 uk

. 8Obl .S .1877M . 89 ' °/„
» Lll . Orientanl .PR . 57 */,
» 4 Tons. v. 1880 R . 72-st,

67 °/.,

79 °/,
102°/»

77 */,
91 */.

103 */,
85-/,

Schweb. 4 in Mk. 100
Span . 4 Ausländ . Rente 62 °/»
Bchw.4stzBern.v.1877F. 102°/,

. 4°/»Ber « 1380F . 100 ' ,,
N .-Amer.4 ' stT .Pr .18S1D. 111 °/»
N .-Amer.4T .pr .1S67.D . 118 ' /.

Bank - Aktie «.
4*/->D -utscheR.-BaukM . 149 -/,
4 Badische Bank Thlr . 119 °/,
5 BaSler Bankverein Fr . 132*/.
4 Darmstädter Bank fl. 156- /,
4DiSc .-Kommand. Thlr . 207°/,
LFrankf.BankvereiuThlr .100" /, ,
ö Oest . Kredit-Anstalt fl. 274 ' /,
8Rhei » .Kreditba»kThlr. 111 ' /»
5 D .Effekt - n .Wechsel-Bk.

40°/- eiubezaült Thlr . 131*/,
Mse «bah « .« ktten .

4 tzeldelb erg-Sv eher Thlr . 52°/.
4veff . Ludw .-BahnThlr . 101-/,
4Meckl .Friedr .-FranzM . 192
S*/,Oberschles.-St .Thlr . 252 '/»
4*/,Pfäl, . Marbaho ff. 125 ' ,.

Hka « kfrrr8sr Skskrse yo «l 3 . April L8v3
1 Mälz . Nordbahn fl- 97 °/.
4 Rechte Oder -UferThlr . 183 °/.
6*/, Rhein-Stamm Thlr . 165 °/.,
8 ' /zThüring . l -it . 4». Thlr . 214- ,
ö Böhm . West-Bahn fl. 261 */,
8 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 265 */,
8 Oest.Zrauz -St .-Bahn fl. 292 ' /«
8 Oest . Süd -Lombard ff. 129°/,
8 Oest . Rordwest st. 177 °/»
8 , . Uit. L . ff. 199 ' /i
8 Rudolf fl. 140 °/.

« iseubahll -PrioritSten .
4 Heff . Ludw .-B . M . 100' /,
4 Mälz . Ludw .-B . M . 100 °/»
8 Elisabeth-Gisela fl . 88°/.,
8 , Linz-Budw . fl , 88° ,
8 Franz -Josef v . 1867 fl. 86 '°/. ,
4*/«Gal .E .-Lud 1881 fl. 84 * ,
8 Mähr . Grenz-Bahn fl. 72 */,

Oest . Nordw . Gold »
Obl . M . 104 */.

8 Oest . Nordw . I -tt-L . fl. 86-/,
8 Oefl . Nordw. llt . K. fl. 87

5 Vorarlberger fl. 86 °/«
5 Gotthard !—llISer .Fr . iv3 °/,
4 Schweiz. Central 95
8 Güd -Lomb . Prior , fl - 0 2
5 Süd -Lomb . Prior Kr. 58 °/,
8 Oeft .StaatSb .-Prio . fl. 105 °/. ,
3 dto . I- 7M 8 . Fr . 77°/. ,
Z L!vsr . I .it . 6, » iu . lrA „ 57'/,
8 ToScan. Central Fr . 91 -/,

Pfandbriefe »
4*/. RH . Ap .-B ?.-Psdbr .

S . 38- 32 . 102 °/.
4 dto . 99
»Prcuß .Lent .-Bvd .- Ered .

verl . LIIOM . 113 ' /.
4 dto. . 4100M . 99 '/,
4*/,Oest .B .-Trd .-Anst. fl. 100 '/,
8 Ruff . Bod .-Tred . S .R . 83 ' /,
4°/, Süd -Bod .-Cr .-Mdb . 100

BerzinSttche Loose »
L*/,TSl »-Mind .Thlr .10V 127 */,
4 Bahrffche » IM 133 ' /,
4 Badische . 168 133 °/,

L »MI — Ofr» l Wd. — » z » o!Utk -- !i. «,
e-ke! ^ L. »v r Mark Brul» -- Rmt. l

4Meis .Pr .Pfdb .Thlr .1M 117-/. ,
3 Oldmburger , 46 122-/,
4 Oesterr . v. 1854 fl. 280 113 ' /,
5 « V. 1MS , 500 121 °/. ,
4 Raab -Grazer Thlr . 100 94 °/,
U« s «rztaslicheLsv ?epr .Stück.
Badische ff. LZ-Loose 223,50
Brssnfchw . Thlr . W-Loose 98 .—
OrS . fl. IM -Loose v . 1884 319—
Oester . Aredttloosefl. IM

von 1858 324 . —
Usgar .Staatsloofe fl.106 229—
AnSbacher fl. 7-Loose 32 .80
Augsburger fl. ?--Loose
Freiburger Fr . IS-Loose
Mailänder Fr . 10-Loose
Meininger fl. 7-Loofe
Wchwed. Thlr . 10-Loose

Wechsel « «d Eorte «.
kmz Ar . 100 81.05

Heu km» fl. 1VÜ 170,80
8 « strrdam knrzfl .160 169 .55
London knrz 1 Pf . Gt . 20 .44

> ««« --

27 .60
28.80
14 .70
27 .95
61 .—

Dukaten 9 .65
Dollars tu Gold 4 23
M Fr .-St . 16 .20 - 24
Ruff . Imperials 16 .67—72
SovererguS 20.37—42
Gtfldte -Obliaatiose « , «sb

JNdm - me -Aktie «.
4 KarlsruherObl .v .18?S —
4°/, Mannheimer Obl . —
4*/, Pforzheimer » —
4*/» Baden -Baden » —
4 Heidelberg Obligat .
4 Freiburg Obligat .
4 Kouflamer Obligat .
Ettlinger Spinnerei o . ZS.
KarlSruh .Maschinenf. dto.
Bad . Zuckerfabr-, ohneZs .
S' /aDeutfch .Phöu . 20°/, Ez.
4 Ah . Hypoth .-Bank 50°/,

bez. Thl .
Reichsbank DiScont
Franks. BauO DiScont
Tendenz : fester .

99 °/.
100 '/,

141
180

110
4 V»
4°/,

Mittheilnng
des

Statistischen Bureaus .

Monatliche Durchschnittspreise von
Hafer , Stroh und Heu

für März 1883 .
Bergl .VerordnungGroßh .Ministeriums
des Jnnem vom 7 . September 1875 ,
„die Naturalleistungen für das Heer

betreffend " .

Orte
Hafer Stroh

(Roggen ) Heu

1 Zentner

Konstanz . . .
Meßkirch . . . 6 . 30

2 . 25 3. -

Stockach . . . — 1 . 50 3 . —
Villingen . . . 6 . 85 — 3. 38
Freiburk - - -
Offenburg . .

7 . 83 2. 10
2 . 10

3 . 23
3 . 85

Rastatt . . . - - 2 . 28 3 . 53
Bruchsal . . . — 2. 60 3 . 65
Karlsruhe . . — 2 . 29 3 . 43
Mannheim . . 6 . 75 2. 65 3 . 80
Mosbach . . . 5- 71 — 2. 50
Wertheim . . . 5. 63

Bürgerliche Rechtspflege .
Oefferüliche Zustellungen .

u .588 . 1 . Nr . 6026 . Mannheim .
Der Johann Nikolaus Zettel in Kä¬
ferthal , vertreten durch Rechtsanwalt
Reinhard in Mannheim , klagt gegen
die Landwirth Jakob Kaltreuth er
Eheleute von Käferthal , auS Darlehen
und Liedlohn , mit dem Anträge :

r». die Jakob Kaltreuther Eheleute
seien sammthaftbar schuldig » an
Klüger die Beträge
1 . von 200 Mk . nebst 5°/, Zins

> vom 21 . März 1880,
2. von 200 Mk . nebst 5°/» ZinS

vom 15 . Juli 1880 ,
S. von 200 Mk . nebst 5°/, ZinS

vom 12 . Februar 1881 ,
4. von IM Mk . nebst 5°/, Zins

vom 30. April 1881»
sowie . .

d. Jakob Kaltreuther sei schuldig , den
Betrag von 104 Mk . nebst 5°/,
Berzugszins vom Zustellungstag
au Kläger zu zahlen ,

o. Jakob Kaltreuther habe an den
Kosten °/z , dessen Ehefrau */, zu
zahle », ,und ladet die Beklagten zur mündlichen

Verhandlung deS Rechtsstreits vor die
I . Civilkammer deS Gr . Landgerichts
zu Mannheim auf

Mittwoch den 20 . Juni 1883 ,
Vormittags S Uhr ,

mit der Aufforderung , einm bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
au Jakob Kaltreuther wird dieser Aus¬
zug der Klage bekannt gemacht .

Mannheim , de» LS. Mälz 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Landgericht- :
Reis .

Preise der Woche vom 25 . März bis 1. April 1883 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)
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1 Zentner iZtnr . 1 Pfund 1 Liter 4 Ster 1 Zentner
-- Ä -- s> A

Konstanz . 10. 50 9 - 50 8 . 50 — 6 . 50 Konstanz . . 240300 167 24 17 15 72 65 65 70 75 70 120 60 30 90 40.— 30—
Ueberlingen 9 . 45 > 9. 55 6 . 45 6. 95 6 . 60 Ueberlingen . 160300 167 26 16 14 64 56 ! 50 60 55 52 100 60 23 100 38.— 24— — — —
Pfullendorf 9 . 10- 9 65 6 . 75 6 . 65 6 - 10 Villingen . . — 300 140 22 17 13 72 64 64 60 64 60 105 60 28 90 24 .— 18— — — — —
Meßkirch . — 9 . 45 — — 6 - 65 Waldshut . — — 180 21 17 15 u. 14 , 64 64 — 60 60 60 105 70 28 90 30 — 16— — — — —
Stockach . . 9 . 15 9. 80 — — 6. 45 Lörrach . . . — — — — — — — — — — — — — — — — — .- —.- — — — —
Radolfzell 9 . 4S 9. 25 7. 35 7. 10 6 . 60 Müllheim . . — 300 130 22 15 13 66 60 — 50 60 60 110 SO 26 85 40— 18— 160 140 120 110
Hilzmgen . 9 . 70 — — 7. 15 6 . 60 Freiburg . . 210 320 150 25 16 14 u . 13 70 62 — 60 68 70 125 65 26 75 38— 26— 150 120 120 10»
Villingen . — - 9 . 99 8. 50 7 . 90 7 . 10 Ettenheim . . 200 350 130 22 14 12 , — 60 60 56 60 60 110 50 30 80 35.— 22— 130 115 120 90
Bonndorf . — - — — — - >Labr . . . . 220 300 150 22 15 11 , 68 60 60 60 — 64 115 55 26 85 36— 22— — IM IM 95
Müllheim . 9. 50 - -- 7 . 50 6 . 50 7. — Osfenburg . 210 380 140 24 18 13 70 65 60 60 60 70 120 69 28 85 36— 24— 125 IM 120 —
Freiburg . 9. 80 - - - 8 . 05 6 . 70 7. 90 Baden . . . 330 209 120 — — 15 u . 14 68 65 50 62 80 65 135 70 30 80 38— 27— 150 IIS 135 —
Löffingen . — 9 . 80 850 8 . — 7 . 20 Rastatt . . . 230 350 115 26 — 14 U . 13, 74 64 — 60 70 66 120 70 24 70 36.— 24— 130 95 112 90
Endingen . — — — — - !Karlsruhe . 250 350 125 — — 15 u . 12 , 72 64 — 62 70 68 120 70 24 95 35 — 25 — 120 85 IM 75
Ettenheim 9 . 90 — - 7. 15 6 . 75 —. — Durlach . . — 350 120 25 15 13 , 68 60 — 58 — 66 130 78 26 90 50— 40— 120 80 88 68
Lahr . . . 10. 50 — 7. 50 7 . 05 7. — Pforzheim . — — 150 25 — 14 68 60 — 60 64 64 120 70 28 90 34 — 26— 110 110 105 95
Offenburg 1015 - - 8 . — 7 . 25 7. - Bruchsal . . 260 380 125 22 16 14 70 69 — 60 70 64 120 60 25 80 53— 33 — 110 90 IM 85
Rastatt . . 9 . 95 — 7. 55 7 . 05 6 . 90 Mannheim . 260 380 167 22 16 14 , u . 12 70 66 66 65 75 70 123 60 29 90 42 — 34.— 100 70 — —
Durlach . — 9 . 90 — — 6 . 60 ' Heidelberg . — 350 130 21 16 15 U. 13 , 70 60 — 70 75 65 125 65 24 80 44 . - 34— 110 75 - - —
Mannheim 11. - — 7. 95 — 6 . 75 Mosbach . . — 240 147 20 14 12 , — 60 — 60 — 60 110 55 24 90 36 — — 125 100 — —
Mosbach . IO — 9 . 75 7 . 50 6 . 50 5. 70 Wertheim . . — — — 19 13 11 — 60 — 59 55 60 100 50 24 90 32— 20— 130 IM 125 - -
Wertheim . — - - - — — 5 . 70 Schaffhausen — — 133 18 — 13 64 56 — 58 64 60 100 52 — — - — — — — — —
Basel . . . - - — 7. 50 — 7. 70 Basel . . . . 180280 160 22 15 14 60 52 64 68 63 1l6 60 20 75 44— — — — — —
Straßburg — — — — Straßburg . — — — — — — - — — — — — — —

u .590 . 1 . Nr . 2300/01 . Freiburg .
Der Kaufmann Josef Kill zu Alt¬
breisach » vertreten durch Anwalt vr .
Köhler dahier , klagt gegen den Kauf¬
mann Georg Gustav Kienzle von
Altbreisach , zurZeit unbekannten Aufent¬
halts , aus Kaufvertrag , mit dem An¬
träge auf Verurtheilung des Beklagten
zur Zahlung des Kaufpreises für ge¬
lieferte Maaren , im Restbetrag von
736 M . 64 Ps . nebst Zinsen, und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor die Hl . Ci¬
vilkammer des Großh . Landgerichts M
Freiburg

auf den 15. Juni 1883 ,
Vormittags 8*/r Uhr ,

mit der Aufforderung » einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freibura , den 2. April !883 .
Der GerichtSfchreiber

deS Großh . bad . Landgerichts:
vr . Harden .

Sorlkursverfahrcil.
U .576 . Nr . 4180. Donaueschin -

gen - In dem Konkursverfahren über
das Vermögen de« Kürschner- Adolf
Seemann von Geisingen ist zur Prü¬
fung der »achttäglich «ngemeldetm For¬
derungen Termm auf

Mittwoch den 18. April 1883 ,
» H ° rmittagS 8 Uhr .

vor dem Großh . Amtsgerichte hierfelbst
anberaumt.

Donaueschingen. den 29 . März 1883 .
Willi .

GerichtSfchreiber
de- Großh . bad . Amtsgerichts.

Ber» i>graSabf,»drnmar».
B .4S0. Nr . 3914 . Karlsruhe . Die

Ehefrau des August Friedrich Göbel - j
becker , Katharina , geb . Zimmermann !
in Liedolsheim. hat gegen ihren Ehe- !
manu Klage mit dem Begehren auf z
Vermögensabsonderung bei diesseitigem
Landgericht erhoben .

Zur Verhandlung ist Termin auf
Freitag den 18. Mai d . I . ,

Vormittags 8'/, Uhr ,
anberanmt.

Dies wird zur Kenntniß der Gläu¬
biger hiermit veröffentlicht .

Karlsruhe » den 29 . März 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad. Landgerichts:
Aman «.

Strafrechtspflege .
Ladungen .

V .464 . 2. Nr . 3190. Weinheim .
Der 34 Jahre alte verhciralhete Han¬
delsmann Gerson Oppenheimer von
Hemsbach, zuletzt wohnhaft daselbst ,
wird beschuldigt , als Wehrmann der
Landwehr ohne Erlaubuiß ausgewan¬
dert zu fein , ohne von der bevorstehen¬
den Auswanderung der Militärbehörde
Anzeige erstattet zu haben,

Uebcrtretmig gegen 8 360 Zrff . 3
des R .St .G .B . ^ „

Derselbe wird auf Anordnung Großh .
Amtsgerichts hierfelbst auf

Dienstag den 8. Mai d. Jl ,
Vormitrags -8 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht Wem-
heim zur Hauptverhandlung geladen.

Bei uneutschuldigtemAusbleiben wrrd
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem Köuigl.
Bezirkskommando in Heidelberg ausge¬
stellten Erklärung vcrurtheilt werden-

Weiaheim, den 28 . März 1883 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad. Amtsgericht» .
Neuer .

Der am 11 . März 1860 zu Neuenheim
geborne und zuletzt dort wohnhafte
Schlaffer Jakob Laubert wird be¬
schuldigt , als Wehrpflichnger in der
Absicht , sich dem Eintritte in den Dienst
des stehenden Heeres oder der Flotte
zu entziehen , ohne Erlaubuiß das Bun¬
desgebiet verlassen oder nach erreichtem
militärpflichtigenAlter sich außerhalb deS
Bundesgebiets aufgehatten zu haben .

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 St .G .B .

Derselbe wird auf
Freitag den 11 . Mai 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,vor die II . Strafkammer des Großh .
Landgerichts Mannheim zur Hauptver¬
handlung geladen.

Dei uneutschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Großh .
Bezirksamle zu Heidelberg über die der
Anklage zu Grunde liegenden That -
sachenausgestelltenErklärung verurtheilt
werden .

Heidelberg, den 22 . März 1883 .
Großh . Staatsanwaltschaft ,

v . Dusch .
B .398 . 3 . Nr . 11,380 . Heidelberg .Der 27 Jahre alte verh. Schlaffer Joh .

Josef Horbach von Neckargemünd ,
zuletzt wohnhaft gewesen daselbst, wird
beschuldigt , als Ersatzreservist erster
Klaffe ausgewandert zu sein , ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben. Uebertretung gegen 8 360 Nr 8
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierfelbst auf

Donnerstag den 10. Mai 1883 ,
Vormittags S Uhr .

vor daS Großh . SchöffengerichtHeide!

berg zur Hauptverhandlung geladen.
Bei uneutschuldigtemAusbleibenwird-

derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Slrafprozeßordnung von dem König!.
Bezirkskommando zu Heidelberg aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden.

Heidelberg , den 16. März 1883 .
Braun gart ,
Gerichtsschreiber

, des Großh . bad . Amtsgerichts ,
l V .497 . 1 . Nr . 4132 . Breisach . Der
26 Jahre alte Dienstkuecht Felix Z im -

!mermann von Feldkirch , zuletzt in
jBreisach , wird beschuldigt , als beur¬
laubter Reservist im Dezember 1881.
ohne Erlaubniß auSgewandert zu sein.
Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3St .G B .
Derselbe wird auf Anordnung des Gr -
Amtsgerichts Hierselbst auf Mittwoch
den 6 Juni 1883 , Vormittags S
Uhr , vor das Großh . Schöffengericht
Breisach zur Hauptverhandlung geladen.
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .Pr .O . von dem König!. Bezirks-
Kommando zu Freiburg ausgestellte»

!Erklärung verurtheilt werden . Breisach,
iden 30 . März 1883 . Großh . bad .
Amtsgericht. Der G nichtsschreiber p
Weiser .

v .»or7 . L . VLVPY .
zirksforstei Ottenhöfen versteigert mit
halbjähriger Borgfrist am Montag
dem 9 . April d . I . , früh io Uhr» im
Gasthaus zum Pflug in Ottenhöfen :

16 Ster gemischtes Scheitholz . 268
Ster buchenes , 183 Ster tanuenes und
13 Ster gemischtes Prügclhol » , 4656
Stück gemischte Welle» und verschieden«
Loose Schlagraum .

DaS Holz lagert auf der Zieselmattr
der der Hagenbrücke in Ottenhöfen .

Druck «ud Verlag der G. Braun ' scheu Hofbnchdruckerei .
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